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Herren Bezirksklasse Gr.1

SV Hardt : TSuGV Grossbettlingen 
Freitag, 24.02.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Hardt

Auch dank Mario Schwartz, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Hardt das Heimspiel gegen
den TSuGV Grossbettlingen in der Herren Bezirksklasse Gr.1 mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Mario Schwartz den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Maier / Schwartz und Veit / Maibauer,
ehe sich die Spieler des SV Hardt in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Zwischenzeitlich
mussten Schäfter / Franke zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Zeuner / Trausi aber
dennoch sicher mit 3:1 ein. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Bretz /
Hasenclever und Geiger / Bosch beendet, das Bretz / Hasenclever letztendlich gewannen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Die richtige Taktik hatte Alexander Maier beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Kai Zeuner von Beginn an. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Matthias Veit war für Martin
Schäfter letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Hierbei wurde Schäfter im gesamten Spiel lediglich 7 Punkte überlassen. Dann
ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Marcel Geiger zunächst nicht gut aus, so gewann
Mario Schwartz im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Zwischenzeitlich
musste Janko Franke zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Mario Trausi, das auf dem
Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber trotzdem sicher mit 3:1 ein.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 6:1. Unglücklich war Karlheinz Bretz am Nachbartisch in der Partie gegen
Alexander Bosch, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Philipp Hasenclever gelang es danach Dominik
Maibauer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV Hardt und des TSuGV Grossbettlingen. 14:12, 6:11, 11:9,
10:12, 4:11 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Alexander Maier und Matthias Veit
am Tisch die Klingen kreuzten. Nach diesem Einzel steht Maier somit bei 20 Siegen und 8
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Veit ein 14:5 ausweist. Beim
anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Kai Zeuner zeigte Martin Schäfter indes seinem Gegner
die Grenzen auf. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Zeuner nun 8 Siege bei 10
Niederlagen aus. Mario Schwartz hatte gegen Mario Trausi bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten.
Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 20:2 für Schwartz und 12:6 für Trausi
seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Hardt nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen VFB Oberesslingen/Zell II am 03.03.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das
Team des TSuGV Grossbettlingen wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
25.02.2023 gegen den SV Nabern IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Hardt

Doppel: Maier / Schwartz 1:0, Schäfter / Franke 1:0, Bretz / Hasenclever 1:0 
Einzel: A. Maier 1:1, M. Schäfter 1:1, M. Schwartz 2:0, J. Franke 1:0, K. Bretz 0:1, P. Hasenclever 1:
0 

 TSuGV Grossbettlingen
Doppel: Zeuner / Trausi 0:1, Veit / Maibauer 0:1, Geiger / Bosch 0:1 
Einzel: M. Veit 2:0, K. Zeuner 0:2, M. Trausi 0:2, M. Geiger 0:1, D. Maibauer 0:1, A. Bosch 1:0


